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Der Ausbildungschef Bern, 24. Dezember 1971

Vorschriften betreffend
das Abendverlesen in Rekruten- und Kaderschulen

Gestützt auf Ziffer 137, Absatz 4, des Dienstreglementes (Fassung gemäss Nachtrag Nr. 2) werden
folgende Vorschriften betreffend das Abendverlesen in den Rekruten- und Kaderschulen erlassen:

1. In den IGLra/Vr/m/a/de« ist das Abendverlesen in der Regel auf 2200 anzusetzen. Ab 4. Woche
kann wöchentlich einmal Ausgang bis spätestens 2330 gewährt werden.

2. In den U«/ero///c/er.v.u7at//t'« ist das Abendverlesen in der Regel auf 2200 anzusetzen. Wöchent-
lieh kann ein- bis zweimal Ausgang bis spätestens 2330 gewährt werden.

3. [J»/cro//7;/crc, die ihren Grad als Korporal abverdienen, haben an Tagen mit normalem Aus-

gang um 2300 in ihrer Unterkunft zu sein, an Abenden mit verlängertem Ausgang für die
Truppe um 0030.

Wachtmeister und höhere Unteroffiziere haben in der Regel unbeschränkten Ausgang.

4. Die Kommandanten der übrigen UfrjrWf» (Offiziers-, Feldweibel-, Fourierschulen usw.)
legen in ihren Arbeitsplänen die Zeit der Macè/r/t/ae fest. Diese soll üblicherweise um 2300 be-

ginnen, um eine genügende Ruhe zu gewährleisten. Auf diesen Zeitpunkt haben die betreffen-
den Wehrmänner in ihrem Kantonnement zu sein.

Ein- bis zweimal wöchentlich kann verlängerter Ausgang bis längstens 0030 gewährt werden.

5. Unmittelbar nach dem Abendverlesen soll das Lichterlöschen durchgeführt werden.

6. An dienstfreien Sonntagen ist das Abendverlesen bzw. das Einrücken spätestens auf 2400 anzu-
setzen. Für Ausnahmen stellen die Waffenchefs dem Ausbildungschef Antrag.
Der Zei/p««,U der /lFevt/ner/erevr «rte/; eAevz a//ge»ze/«e» Ur/a«J> Af azztA /«> die 0//;z/er<?

Uv/ero/'/iz/erf? per£zW/«A. Auf diese Zeit ist das Kader in der Unterkunft und für den
Kommandanten erreichbar.

7. Für WK-pflichtiges Hilfspersonal richtet sich der Ausgang nach den dienstlichen Bedürfnissen.
Die Schulkommandanten erlassen die entsprechenden Befehle; in zeitlicher Hinsicht sind sie
nicht an Ziffer 137, Absatz 1 DR gebunden.

8. Beim Vorliegen von besonderen Gründen kann der /Vusgang durch den zuständigen Komman-
danten zeitlich und örtlich beschränkt werden. Wo erforderlich, erlassen die Waffenplatz-
kommandanten zusätzliche Befehle für die auf dem Waffenplatz stationierten Schulen.

9. Diese Vorschriften treten am 1. Januar 1972 in Kraft. Sie ersetzen alle mit ihnen im Wider-
spruch stehenden Weisungen und Befehle, insbesondere Ziffer 2.1. — 2.3. des Kommentars
des Ausbildungschefs vom 3. Dezember 1970 zum Nachtrag Nr. 2 zum Dienstreglement.

Der Zh/iA/WtOTgrr/ae/

Oberstkorpskommandant Hirschy

Ge/a/ a«:

- Dienstabteilungen mit Schulen für sich und die Schulkommandanten

- Instruktionsoffiziere und -Unteroffiziere
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